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Ja , ja , ich will ' s ihr ſagen !

Ur . 6. 8
Richard

Die Lieb ' iſt eine Plage ,
Sie bringt den Menſchen um .

Ich ſchleppe ſieben Tage
Mich ſchon mit ihr herum —

Erſt 0 es mir Liſette
Und jetzt Helene an !
Wennich zur Frau ſie hätte
Wär ' ich ein ganzer Mann .
Tralla la la la la la la la la ,

Tralla , la la la la la !

Ich weiß es kaum zu ſagen ,
Mir iſt ' s ſo dumpf und ſchwül ,
Es ſchlägt ſich auf den Magen
Mein ſchmerzliches Gefühl —.
O könnt ' ich ſie vergeſſen ,
Die mir ſo wehe tut !
We un ich zur Frau ſie hätte
Wär ' ich ein ganzer Mann .

ralla la la Ja la la la la la ,
ralla la la la la la !

Tr

Tr

Ur . 7. Duett .

Liſette . Richard

Liſette .

Ja , ich geſtehe ,
Daß Ihr im Rechte ſeid ,

Damon .

Falls ſie ſich nicht ſperrt und ziert ,
Wird ſie glänzend noch placiert !

Liſette .

——

—
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Und Euer Wehe
Tut mir vom Herzen leid .

Liebe wird lind den Wunden Balſam ſpenden ,
Doch ein Briefchen müßt Ihr ſenden .

Richard .

Sehr wohl , mein Kind , ſehr wohl , mein Kind !

Liſette .
Wollt Ihr beglücken die Braut mit Eurem Gruß ?

Richard .

Geſchwind !

üſe

Ihr überſchicken vielleicht auch einen Kuß ?

Richard .

Geſchwind !

Liſette .

Seht , dieſer Mund iſt Brief zugleich und Siegel ,
Künft ' ger Freuden Tor und Riegel !

Richard .

Sehr wohl mein Kind , ſehr wohl mein Kind !

ichard .R

So ſoll es bleiben ,
Dein Rat war geſcheit ,
Den Brief zu ſchreiben
Sahſt du mich gleich bereit .

Doch fällt mir ein , wir haben unterdeſſen
Etwas Wichtiges vergeſſen .

Liſette .
Was mag das ſein ? Was mag das ſein ?

Richard .
Will dir nicht ſcheinen , daß allzu karg ein Kuß ?
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Liſette⸗
O nein !

Richard .

Daß ich noch einen Helenen ſenden muß ?

Liſette .
O nein !

Richard —

Mit meinem Brief laſſ ' ich dich noch nicht gehen ,
Das Poſtſkriptum will ich ſehen !

Liſette . 2

Mein Herr , o nein ! Nein , nein , nein , nein !

IIr . 8. Hrie .

Helene .
Gern beim Morgenſcheine
Wandl ' ich durch die Haine
Und ſing für mich alleine :

Ihr Mädchen , habt acht ,
Bei Tag und bei Nacht
Die Tugend bewacht !
Er kommt geſchritten
Mit leiſen Tritten

Und wird gar ſanft euch bitten :

„ Ein armes Kindelein

Will zu dir hinein ! “
Laßt den Amor ja nicht ein !

Nimmt ein töricht Liebchen
Dieſes loſe Bübchen
Zu ſich ins traute Stübchen ,
Ei, ſeht mir den Knaben ,
Er will Alles haben ,
Unzufrieden mit kleinen Gaben !

Gewinnt ihr ihn lieb ,
Dann fliegt fort der Dieb ,
Raſch zum Fenſter iſt er hinaus ,
Lacht das dumme Mädchen aus !


	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

